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Luzeiscr im Her-li. 
Mit ti- kosk Umiæ u cis-taki Island s- 
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Erscheint jeden Freitag. 

s. I. ITIZIIIM 

eise- n-. 305 Fef M dir-ie- 

Anzeiger und Herold, nebst Sonn- 
qgsblatt und Acker-s und Gartenbam 

Zeitung, sowie werthvolle Graiisprämie 
beiVotausbezahlung, nur 82.00 pco 
Jahr. 

Das neue Gesetzbuch 

weiches mii dein isten Januar 1900 in 

ganz Deutschland in Kraft trin, ist in 
s Bücher eingetheilt, aus betten ich nach- 
folgend die,füt Deutsch-Amerika m wich- 

sstigen Bestimmungen wiedergebe 
Das erste Buch 

enthält allgemeine Geseyesbesiimmungem 
Die Rechtsfähigkeii eines 

Menschen 
Tbeginnt mit der Vollendung ver Geburt 
Mit dem Listen Jahre wird der Mensch 
volljährig. Ein Minder-jähriger kann mit 
dem 18ien Jahre für volljährig erklärt 
werden« 

Die Eheftau hat ihren Wohnsitz bei 
dem Eheinannr. 

Todeserklärung 
Wer verschollen ist, kann, wenn seit 

10 Jahren keine Nachricht non dein Le- 
ben des Verschollenen eingegangen ist, 
sur todt erklärt werden, jedoch nicht nor 

dem Blsten Jahre des Verschollenen. 
Nach öjähriger Abwesenheit kann 

Jemand für todt erklärt werden, wenn 

er dann 70 Jahre alt sein würde. 
Drei Jahre nach der Beendigung 

»eines Krieges kann ein unbekannt In- 
wesender sür todt erklärt werden. 

Nach einein Jahre kann Jemand 
für todt erklärt werden, wenn er sich aus 
einem untergegangenen Schiffe befand. 

Sind mehrere Personen bei einein 
Unfalle umgekommen, so wird angenom- 
men, daß sie zu gleicher Zeit starben. 

Geschäfkgfahigkeik 
104. Geschäftsunsähig ist: 

l) wer nicht das 7te Lebensjahr 
vollendet hat; 

2. wer sich in einein, die freie Wil- 
lensbesiirnrnung ausschließenden 
Zustande krankhaster Störung der 
Geistesthätigkett befindet, sosern 
nicht der Zustand seiner Natur 
nach ein vorübergehender ist; 

Ez) wer wegen Geisteskrankheit ent- 

tnündigt ist. 
105. Die Willenserkläruag eines Ge- 
schäftsunsähigen ist nichtig. Richtig ist 
auch eine Willenserklärung, die icn Zu- 
stande der Bewußtlosigkeit oder vorüber- 

— gehender Störung der Geistezthätigkeit 
abgegeben wird. 
lu. Wer wegen Geiste-schwache we- 

gen Verschwendung oder Trunksucht ent- 

mündigt oder wer nach 31906 unter vor- 

läusige Vormundschaft gestellt ist« steht 
in Ansehung der Geschäftsunthäigteit 
einem Minderjährigen gleich, der das 
7te Lebensjahr vollendet hat. 

Willenserklöruiiq. 
117. Wer eine Willenseilläruiiq, di- 
einem Anderen gegenüber abzugeben ist, 
mit dessen lfiiiveistiiiibiiisse iiiii Fiiin 
Schein abgegeben, so ist sie nicht-g 
123. Wer iiir Abgabe einer Wut-s H- 

erkläriing ourcti iiiglistige Täuschung 
oder rothes-rechtlich Durch Drohung be- 
stimmt wg Te« :ft, kit- .« kte Erklärung 

-nnsechteii. 
124. Tic Anfechtung einer nach gis-:- 
snsechtbaren Willensetlläriing kann nur 

binnen Jahresfrist erfolgen. 
Die Anfechtung ist ausgeschlossen, 

wenn seit der Abgabe oer Willengerklä- 
rang 30 Jahre oerstrichen sind. 
133. Beider Auslegung einer Will:iis: 
erkläriing ist der wirkliche Wille zii er- 

forschen und nicht on dein buchstäblicheii 
Sinne des Ausdrucks zii haften. 
138. Richtig ist insbesondere ein 
Rechts-geschäft, durch bog Jemand unter 

Ausbeutiing der Nothliige, des Leicht- 
sinns oder der Unerscihienheit eines Ari- 
beren sich oder einein Dritten sür eine 
Leistung Berinögensvoiiheile seisprechen 
oder gichäl):eii läßt, welche teii Werth 
der Leistung dergestalt übersteigen, baß 
den Umständen noch die Vermögensertr- 
theile in nussältigem Mißverhältnisse zu» 
der Leistung sieben. l 

Verträge. 
LU. Beiträge sind so auszulegen, wie 
Treu imb Glauben mit Rücksicht aus bie 
Vertehrsfitte es erfordern. 

Vollmacht 
l 

lu. Eine Voll-nacht, die Jemand irr-I 
unhold der ihm zustehenbeii Vertretungs- 
Ith im Renten des Vertretenen als-( siede, wirkt unmittelbar site nnd gegen 
ssess Vertretenen 
Ass. Das Erlöschen der Vollmacht 
Mit-ist sich noch bem ihrer Ertbeilimg 

Crit-de liest-eben Oechecverhältnissr. Bisses-sch- isi auch bei dein Fortbeste- 
ip M Rechtsverhältnisses wider- 
W, sofern sich nickt aus diese-in ein« 
M ersieht- 
III-, W Dem Erlöschen ber Zoll- 

spt Irr BnMiste die Ies- 
ss be M Bostimhtcgeber zis- 

s-" z» ein ZurMehntrungsrechts 

Frist-Ziff- 
Itzt Jst ein Zeitraum nach Monaten 
oder nach Jahren in dem Sinne lie- 
stinnnt, daß er nicht zusammenhängend 
zu verlaufen braucht, so wird der Mo- 
nat zu 30, das Jahr zu 365 Tagen de- 

rechnet. 
192. Unter Anfang des Monats wird 
der lste, unter Mitte deg Mermis dr- 

ldte verstanden. 

Verjährung 
wö. regelmäßige Verjährunggjrift de- 
ttägt 30 Jahre. 
Isc. Nach 2 Jahren verjähten alle 
Ansprüche die in Wandel und Handel 
entstehen, wie Waaren, Arbeitslohn, 
Wirthscechnnngen, Lotterie-Loose. etc. 

l97. Jn 4 Jahren verjähren oie An- 
fprüche auf Rückftände von Zinsen, mit 
Einschlnß der als Zuschlag zu den Zin- 
sen zu dem Zweite allmählicher Tilgnng 
des Kapitals zu entrichtenden Beträge. 
206. Diese Vorschriften finden keine 
Linnean-W soweit eine in der Ge- 
fchäftesiiihtgteit beschränkte Person pro- 
zeßfåhtg ist- 
207. Die Verjährung eines Anspruchs, 
der zu einem Nachlasse gehört oder sich 
gegen einen Nachlaß richtet, wird nicht 
var dein Ablaufe von H Monaten nachi 
dem Zeitpunkte vollendet, in welchem die 
Erdfchaft von dem Erden angenommen 
oder der Konkuts üher den Nachlaß er- 

öffnet wird. 
208. Die Verjährung tpird unterbro- 
chen, wenn der Bei-pflichten dem Berech- 
tigten gegenüber den Anspruch durch 
Idschlagzahlang, Zinszahlang, Sicher- 
heitsleistung oder in anderer Weise aner- 

kennt. 
217. Wird die Verjährung unterbrochen 
so komtrt die dig zur Unterbrechung ver- 

firichene Zeit nicht in Betracht; eine neue 

Verjährung kann erst nach der Beendi- 
znng der Unterbrechung beginnen- 
222 Nach Vollendung der Verjährung 
ist der Vetpslichtete berechtigt die Leistung 
zu nerweigern. 

Das Zweite Buch 
enthält das Recht Ueber die Schuldner- 
hättnisse. Dieses und das sie Buch, 
enthaltend das Sachenrecht, Besitz, Ei- 
genthum, werden den Inhalt des näch- 
sten Artikels liefern 

Herman Marcktvorth, 
Deutscher Rechtsantpam 

Cincinnati, Ohio. 

i 

Der zwölfte Geschworene in dein 
MotineursProzeß in Nen- :!)ork wurde 
letzten Mittwoch erlangt. Es war der 
504te Mann der vorgeladen war. 

D i e große Verlagsfirnia Harper cko 
Bros. in New York, das bekannteste der- 
artige Geschäft in den Ber. Staaten, ift 
hülflos bankerott. Dasselbe hat die Klei- 
nigkeit von fünf und einer halben Mil- 
lion Schulden. 

»Die Petition gegen den Congrefi- 
mann Robertswon Utah, die icn Con- 
greß eingereicht wurde, gegen denselben : 

protesttrend, weist etwa 7 Millionen llns ! 
tersrhristen auf· Diese Proteftanten ges s 
gen den Volkseripählten Utah’g winden 
ein oiel größeres Operationsfeld haben 
und zu gleicher Zeit niehr gutes thun. 
wenn sie gegen unsere neuen »Mitbi"ir- 
ger« oon den Sah-Inseln proteftiren 
würden. 

3 0 0 Mädchen in der Swoffords 
Bros. Try Goods Company in Kansasi 
City stellten leyte Woche die Arbeit ein, j 
da ihnrn die Firma eine Erhöhung des-i 
Lohnes non 4 auf Cz Centg für dsgl 
Raben von »Ooeralls« verweigerte. T ie i 
Mädchen können nicht ihr Leben fiiftens 
bei deni großartigen «Prosperitätglohn« s 
von 4 Cents für das Nähen eines Paais s 
»Qoei"allg.« Die Herren Zahiitantens 
denken jedoch wahrscheinlich, die Prospe- s 
riiäi sei nur für si e da und wenn dies 
armen Näherinnen nur von Prosperitäi 
bö r e n, so sei das genug ziiin Leben. 
Zu essen brauchen sie ja nichts 

Jn CrainiW großen Schiffsbaan- 
sen zu Philadelphia gingen letzte Woche 
etwa hundert Arbeiter an den Streit. 
Sie verlangten 81.25 für neunstündige 
Tagesarbeit, was doch gen-iß nicht zustet 
verlangt ist« Die reichen Millionäre je- 
doch, die wirklich nnoersehäntte Preise 
ans Uncle Sani heraugsthagen für il« 
Schiffe, denken, daß eiii Tagelohti non 
90 Gent-, was sie nämlich obengenann- 
ten Leuten bezahlen, «große Prospekt- 
tst bedeute-« Dieser Hunger-lohnt von 
90 ceiitd pro Tag in »guten Zeiten« 
ist jedenfalls naih Ansicht der Millioneser 
so viel, daß dabei die Arbeiter genügend 
zurücklegen können, uin in sihlecten Zei- 
ten —- verhungern zie dürfen nnd froh 
sein mksseiy kenn ihnen dies ihre her- 
ren ·Uohlthlter« gnädigft erlauben- 

Rot-use Jänner fallen 
Magens Lebet- und Nierenleiden eben- 

so wohl zum Opfer als Frauen und 
Alle fühlen als Resultat Appetttlosigs 
seit, Gifte im Blut, Netvösität, Kopf- 
ichtnerz und müde vetzagte Marodigkett. 
Es ist Idee nicht nothwendig sich so zu 
befinden. J. W·Gardner von quptlle, 
Ind» sagt: Electttc Bittets tft just das 
Ding für einen Mann, wenn et- ntchts da- 
rum giebt, ob et lebt oder stirbt. Es 
galt tnte neue Kraft und guten Appetit 
Jch kann Alles essen und eine neue Le- 
dencfktsi erhalten. Nur 50e, in s. W. 
Buchheit’s Apotheke Jede Flasche ga- 
tnntikt. 

Zchcechre Zurichten von dein 
Sanft-rent- 

London tu Antwortet-. 

ro Setppe ruscht the Orts-einem 

Sterblichkeitsrate Besorgniß eiregend 

Tie Erfahrung oergangener Jahre 
lehrt uns, daß La Grippe ihren Flug 
westwärts nimmt sobald sie sich aus dein 
Continent gezeigt hat und wenn auch 
Meere zwischen uns liegen, so eireaen 
die Nachrichten aus England doch Be- 
sorgniß. 

Wir hatten in früheren Jahren Ge- 
legenheit, näher aus die Geschichte dieser 
so mysteriösen Krankheit einzugehen nnd 
wenn wir wieder denselben Maßstab wie 
früher anlegen, so glauben wir die Ge- 
wißheit aussprechen zu können, daß La 
Grippe auch bei uns über Kurz oder 

Lang ihr Erscheinen machen wird. 
Welche Form sie annehmen wird, ist 

noch ungewiß, da sie immer neue Ueber- 

raschungen für uns in petto hat. Die 
Nachrichten aus London sprechen in die- 
ser Saison oon einer neuen Phase, die 

sich diesmal als Enteric Fieber mit 
einer hohen Sterblichkeitsrate zeigt. 

Wir wissen, daß La Grippe kein An- 
sehen der Person kennt, daß Reiche so- 
wohl wie Arme oon ihr ergrisien wer- 

den und daß sie ihre ster in Palast 
und Oiiite sucht. Wir wissen aber auch, 
daß meistens solche als erste Ooser sat- 
len, welche, entweder von schwåchlicher 
Constitution nicht iin Stande sind den 
ersten Angriffen zu widerstehen, oder 
welche durch frühere Grippe-Ansälle ge- 
schwächt sind. Es sind dieses Leute mit 
dünnem Blut, schwachen Lungen und» 
wenig Lebenskraft. Lasset uns daherj 
aus früheren Vorkoinnissen die Schrei 
schöpfen, daß wir uns gegen den Feinds 
wappnen und dieses zwar durch einen 
normalen Gesundheitszusiand nnd in 
Folge dessen einen starken, kräftigen 
Körper. Dieses kann jedoch nur dadurch 
erreicht werden, daß wir das System 
reinigen und krästigen, und dadurch die 
verschiedenen Organe in Stand sehen, 
ihre Funktionen zu erfüllen. Ein ein- 
faches botanisches Mittel, ohne alle Prä- 
tensionen, erwies sich dei srüheren La 
Grippe Epidemien oon unfchätzbarern 
Werthe nicht nur als Heilmittel für 
Kranke, sondern auch als Schuymittell 
für Gesunde. Zorni’s Alpenkräuterj Blutbeleber, das bewahrte schweizer 
KräuterrnitteL erzielt bei Grippe An- 
fällen so zufriedenftellende Resultate, 
daß es mit Vertrauen auch für die Zu- 
kunft empfohlen werden kann, umsomehr 
als es frei von allen jenen Nachwehen 
ist, welche andere herotsche Mittel nach 
sich ziehen. Herr S. C· Barth tn Jn- 
dianapolis, Jnd., nennt den Blutbeless 
ber «einen Segen für die Menschheit-· 
da er ihn und feine Familie von einem 
schweren Anfall von La Grippe in kur- 
zer Zeit kurierte.—Frau Verena Moesss 
ass, 1302 N. erste Skk.,Phit«-dk1phiq,s 
Pa» schreibt ebenfalls darüber wie folgt: i 
«llnsere ganze Familie, ich selbst, meines 
2 Zähne und eine Tochter wurden von; 
La Grippe befallen, wurden jedoch durch; 
Gottes Gnade und dag wunderbare- HeilrnitteL Forni’g Alpenkräuter Blut-i 
beleber, in verhältnismäßig kurzer Zettj wieder hergestellt.—Sa könnten wir « 

noch Hunderte oon Zeugnifsen aufführen, 
würde es der Raun- erlauben, und müs- 
sen uns daher rntt Vorsiehenden begnü- 
gen. Dieses aber möchten wir unseren 
Lesern ans Herz legen: Zögert 
nicht, wenn Jhr unwohl fühlt, 
unterbrecht jenen Huften, jene Schmer- 
zen in der Bruft oder den Lungen, jenegt 
Stechen irn Rücken oder den Seiten, je- 
nes sieberische Gefühl. Wartet nicht 
bis euch der Feind in Fesseln geschlagen 
hat. Seid bereit für den Angriss durchj 
zeitigen Gebrauch der bewährten Juni-s 
liennredizin Fornks Alpenlräuter Blut-’ 
beleben 

hierzu möchten wir bemerken, daß 
For-Wo Ilpenkrauter Blutbeleber keine 
ApothekersMedizin ist, sondern nur durch 
Lokal-Aquin-! oder direkt vorn Fabrikan- 
ten, Dr. Peter Fahrney in Chicago, 
Jll» int Falle seine Igentur iin Orte 
ist, bezogen werden kann. 

cesenuiehe Instit-m 

Am Dienstag, ben19. De- 
z e m b e r 18 9 9 wird der Unterzeich- 
nete auf seiner Form, O Meilen nord- 
öftlich von Grand Island nnd 4 Mei- 
len westlich von Chapmau vag folgende 
Eigenthum auf öffentlicher Uuktion per- 

steigern: 
Z gute Arbeitspferde; 02 Stück Rind- 

oieh, bestehend aus 22 Milchkühen, 9 

zweijährigen trächtigen Helfer-, 14 Stie- 
;ren, l und 2 Jahre alt, 8 einjährigen 
lHeifers und 9 Kälberm Ferner alte 
Farnirnaschinerie, die auf einer ginge- 
führten Form gebraucht wird, sowie 
Haushaltnnzs- nnd Bächen-Gerücht 

Der Verkauf beginnt urn 9 Uhr Vor- 
mittngs. 

Verkaufsbebingungem 
Alle Summen von 010.00 und da- 

runter, Baar; über die Summe wird 8 
Monate Zeit gegeben gegen Naten rnit 
guter Banksicherheit nnd to Prozent 
Zinsen. s Prozent Disranta für Baar 
an Zeit-ersäufen» 

Lnnch nnd Erfrilchnngen werden fer- 
virt während bei Verbiqu 
Cal. Dunkle O Sans, Win. Stiller, 

Anktianatarerr. Eigenth. 
Jesse Freeman, Cleri. 

—- Halt Euch den »Mit-chemi- Flie- 
gende Blätter Kalender-· für 1900 als 
Grntispräntir. 

Der größte und 

beste Laden! 

Gute Werthe finden immer 
Wtllcge Kämen 

Preise wie die-sc können nicht verschloss, von Jedem einen Räuer zn machen, 
der liest oder Vewendnna für dir Waaren hat. Ihr habt dac- Gcld, wir haben die 
Waaren Laßt unsJ ans dieser Basis- tanjchcsm Ein Fünftel ah. 

20 Prozent Djskantø an Ucbcrzichcru 
Schwere graue Männer-: Ulfiers —- ein guter-, ehrlich 

gemachter Stumm-ort- ioar billig zu unserem früheren 
Preis von Ob 00, jetzt für 2 Wochen offerIren wu- ne zu 
einem Fisnftel ab oder zu .—I-00 

Wonner- fchIoorz Jciib Fries nnd grau Sbetlanb —- 

unser reguiärer U. bd Borgo-II für-L Wochen für sc 

Männer-: schwarz ober braun Jriih Fries UifierQ ein« 
roher Borgoin füi 010.00. ober wir sehen er auf bie- 

kelbe Basis, für 2 Wochen —- nur IS 

Der Sturmköu gefüneri mit fchrvorz ikloy Wor- 
sieh kommt In Segkoarz oder Blau. war ber beste Werth 
in Grund Island zu 812 M fest iür2 Wochen offen- 
ren wir sie zu IICW 

Andere Mund-alle mit demselben stoßen z Iskonto 
— gehen bei dies-m Verkauf fu 135 ob —- 20 Prozent 
Dissontm 

Mönnersllebeettöcke, in schwarz over bis-un Kerfecy 
! Gute, apfehnliche Röcke, waren III-T Tusomeecs 
J can-preis, .«I.60 

Wärmet- blaue, schwarze oder loher-leiseste Biber- 
NR 

v« wos- ea so ene te .. waren, ge en "e t su l 
» 8150 » 

h I»Y s 

680 
« 9.75 « « 7.s0.« 

TJTEZEst-"LIEI-ka5ckkCis-ihn GEIST-THE EHIEZ 
gemacht, modische Röcke. waren Mist-, Dkgkonto-Veks 
taufdpteis· 87.60. 

Männer-: braune Auhum Melken-» det neues-te Rock 
der Seifpn und verkauft zu IIS.00, seht nur ID.60. 

Andere Tuche, in medic-httpf neuezt Uebers-ödem in 
Weichen bis zu fu«-O und eme grose Auswahl von 
Knaben- anb Kinderllebekrdcken von Ast bis zu 85110 

eben bei diesem V tkous zu 135 oder 20 Brote-It Dies 
ento. 

Antäus-r von ser besten Waaren die ei sicht. 

Jedes hier angci 
führte »Zum-« ist 
Veranlassung für 
Euch, zu kommen, 

Geld zn sparen nnd 
das Beste zn erhal- 
ten was es giebt. 

zittetdas 
cis-e osuiqttOe Scklaftuseslittte 
zwischen St. Atti I. Jackfosvtllr. 

Beginnend ant is. November hat die Pelo- 
eida sit Ane, bestehend aus ber L» gi. G St. 
L. ritt-» St. touis nach Louisoille, Ko» 
So. No in Kentucky, Louisoille nach rot-ing- 
ton, Queen tmb Ereseettt Name, Leringtott 
nach tshattanoogm Southetn No» Shimo- 
nooga nach Jesus-« und Pia-it System, Jesitp 
nach Jackionoille, Fla» siir bie Saiion die 
großartige durchgehende Schlaftvagenssioute 
nach Florida inaugttritt. Durchgehende 
Schlatt-jagen verlassen St. Loui- tttn 9:15 
Abend-s täglich. Louisville oafsirend 7 Uhr 
Morgen-, Lertngton 10:50 Morgens, Chiu- 
tanooga etceithend 5:-50 Abends, Attattta 
tuxjoslbetibs und ackionotlle NR Mot- 
gentt tatn zweiten otgen). Zwischenstuf- 
enthatt ist eftattet. Tiefe Route ist bueth 
große Stå te ttttb interessantes Land unb 
geht über oortügltche, gut opetitte und ein- 
gerichtete Bahnlinien. Tie Fahrt ist schnell 
m b sehr bequem. 

Außer oben anaeaebenet Fahrteit, mit Ab: 
fahrt Abends von St. konis, geht eiu Zug 
von St. ronic unt stO Morgens, trifft m 

Jacksonville Abends 10 :0l) ein und btatuht 
man alio nur eine Nacht oon St. roms bis 
Jackionvillr. 

Tiefe Linie giebt Paiiagieten nach Fiortba 
an Gelegenheit über siheoillr. N. ts. betn 

rö ten anteettaniithen «Reiiort' fürs ganze sahns zu reisen. 
Um lkorrefponbenz wird gebeten und Ju- 

sottnation wird bereitwilligst und protnpt 
egeben. R. Is. C antpbett, Gen·l. Pai- 
age Aste-it« St. Louis, Mo- 

Diee ist ebenfalls hie beste Linie nach 
Punkten in Kentucky, Tennessee, Georgiamtb 
Nord- itnb Süd-Carolina ZU ( 

ASTOniA. 
, Oasaibe Was [hi Frueh*- GtUjfl Ha a 

Kohlen! Kohlen! Kohlen! 
BOCK SPUIN'08 LI MP, HANNA EGO, 

“ “ XI T, PENN. HAUI) COAL, 
MAITLAND LI .MP, MAITLAND PEA, 

BLACKSMITH COAL. 

Wattholz Pauholz Baubolzl 
Immer die niedrigsien Breter 

CHICACO LUMBER COMPANY. 

Die Haupts Nurfety Co.,i 
pllbsscsxljlclskx Ists- 

Bonügljche Lbftbönme und Sträucher u « 

i. w. jeder Akt. Alles das aus natürlscheu 
Wänden nicht wächst, wird frei ersetzt. »Be- 
soudus aufmerksam wxcd gemacht aus die 
JEAN-um« Johaumsbeete fgenanru dxe 
JYHMU des Mariens-V die beer und Ums 
reich-le der Welt. 

Use-neu verlanget- 
IT »l. IVICILIVHUQ 

rosalagent, M Ost L Wrand Island Arb. 

W. H. PLATT, 

Mechisanwaih 
Instiin it alk- Gerichtet-. 

lcvllektionen eine Stunan 
tät- 

cmce 121 W.31e Zu» («raitdsxe1a1(d,xlkeb 

V 
HUNTING 
CASE 

MATS OR 
LAO ICS 

--p. ; 

k DIE 
Sm- hbbschk l« 
heim-U seid- 

ptanmt Ihn 
ihn-ti- ed. pi- 
Ietm 31 ruhen« 
Komm Hast-Am 
indess-dem- ut. Osm- Gu« 
out tsn cum-s 
Immu- Werk- 

zu Juc- siwslln· tm euu M lädt entziehe-L Inn U. 
D- Iu CI-vi-stwasssknvsl«qms Moses-In Bes- s« sqesedm bezahlt Use-u G U und Erst-iso- Mm iosß nun-m cui Its-te Leim-. Streits st- dek- odsc Das-. Im! Eine etc-cum olppmnm Inte« 
Ies- I·h Im set sey-sung seicht I Indus-. In des 
sthies sta- ats Erst-dienten Bei-ist heimw- Gram 
s- ssts U k- imgsm Gott-m ais sum-II sam- 
melt MI Sunckfschssssslatssp enthalte-d Isa- 

rsadt ei Leute«-»Hast Nov-l Ost-Hain Ostse- Vss t- ei« Este-Hm m 

HENRY MITCHELL, 
Advotat u. össemlichek Notat. 

kMtchelfou Glock, Wand jglaukx Neb. 

Brut-jun m allen Gerichten 

--—— Geo. Gaumen-III photognmhu 
iches Atelier für Bilder. 

August Meyer, 
Das älteste Juwelier- und Uhrmacher- 

« 

Geschäft iu Grund Island-. 
, Weihnachtsgefchenke für Alt und Jung! 
- Das reichhaltigste Lager von goldenen und silber- 
, 

nen Taschenuhren, Silberwaaren, Fingerringen mit Steinen 
besetzt oder einfach, feine Uhrketten für Damen und Herren, 

«- überbauvt Alles was zu einem guten Juwelengefchäft gehört. 
s. Macht Eure Einkaufe jetzt, so lange Ihr bei uns 

ein volles Lager vorfindet; wer wartet bis zuletzt, findet ge- 
wöhnlich nicht mehr was er zu kaufen wünscht. 

AUGUST MEYER, » m 

Gegenüber ver lflen Erz — 

M Yatiouak Dant. 


